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Der durchgeführte Oaskurs war ein eindrücklicher Hinweis auf die Lücken
und Mängel, die in der Organisation des Gasschutzes unserer Armee heute
noch bestehen. Die erfreulich grosse Teilnehmerzahl, sowie das rege Interesse,
auf das wir allerseits gestossen sind, hat uns gezeigt, dass grosse Teile unseres
Offizierskorps sich dieser Lücken bewusst sind und dass sie bereit sind, sie
raschmöglichst zu schliessen. Der Gaskurs der Zürcher Militärvereine hat
neuen Impuls gegeben.

Die zuverlässige Organisation des Gasschutzes muss auch bei uns auf
die Höhe bestmöglichsten Kriegsgenügens gebracht werden, und dies so bald
als möglich. ,m Auftrag der A 0. G. Zürich:

Sturzenegger, Hptm. Geb. J. R. 29, R. Arzt, Rigistrasse, Zürich 6.

Totentafel
Seit der letzten Publikation sind der Redaktion folgende

Todesfälle von Offizieren unserer Armee zur Kenntnis
gekommen:

Col. génie Ernest Doret, né en 1874, S. E., décédé le 29 janvier
à Genève.

J.-Oberlt. Walter Balir, geb. 1893, Lst., gestorben am 28. Februar
in Luzern.

J.-Oberlt. Werner Hüsler, geb. 1909, Radf. Kp. 13, gestorben am
2. März in Luzern.

Art.-Oberlt. Robert Forter, geb. 1883, zuletzt Lst., gestorben am
8. März in Zürich.

J.-Hauptmann Josef Anton Balmer, geb. 1859, zuletzt Lst., ge¬
storben am 14. März in Schupfheim (Luzern).

J.-Oberst Kaspar Kopp, geb. 1855, zuletzt z. D., gestorben am
18. März in Ebikon (Luzern).

Col. Cav. Auguste Lambert, né en 1858, S. A., décédé le 23 mars
à Neuchâtel.

Cap. inf. Théodore de Weiss, né en 1868, en dernier lieu 1st.,
décédé le 25 mars à Lausanne.

J.-Hptm. Theodor Schuler, geb. 1855, zuletzt Lst., gestorben am
27. März in Schwyz.

Kav.-Hptm. Josef Schaller, geb. 1862, zuletzt Lst., gestorben am
27. März in Luzern.

Cap. fant. Carlo Reber, nato nel 1880, da ultimo 1st., morto il
29 marzo a Locamo.

Fl.-Oberlt. Karl Ulmann, geb. 1906, Jagd-Fl. Kp. 16, gestorben
am 30. März in Zürich.

Komm. Oberstlt. Karl Ganz, geb. 1868, zuletzt T. D., gestorben
am 31. März in Rehetobel (App. A.-Rh.).

Verpfl.-Lt. Josua Robbi, geb. 1872, zuletzt Lst., gestorben am
5. April in St. Moritz.

J.-Oberlt. Hermann Elmiger, geb. 1895, Fahr. Mitr. Kp. 24, ge¬
storben am 8. April in Zürich.
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